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Die „Münchner Beiträge zur politischen Systemforschung“ geben 
der Diskussion um aktuelle Entwicklungen und Perspektiven der 
politischen Systeme in Deutschland und anderen Demokratien 
neue Impulse. Die Reihe präsentiert namhafte Wissenschaft-
ler, bietet jedoch auch Beiträgen des politikwissenschaftlichen 
Nachwuchses ein Forum. Das Themenspektrum umfasst Fragen 
des Regierungshandelns und der Staatstätigkeit ebenso wie  
Gegenstände der Wahl-, Parteien- und politischen Kulturfor-
schung sowie der politischen Kommunikation. Die ersten Bände 
behandeln Themen wie die staatlichen Steuerungskapazitäten 
von Innovationspolitik, neue Kampagnenstrategien im italie-
nischen Wahlkampf, Perspektiven schwarz-grüner Koalitionen 
am Beispiel Nordrhein-Westfalens sowie eine Untersuchung 
zur Reformpolitik in Deutschland. Jeder Band verfolgt eine  
spezifische Thematik – die Summe der Analysen und Befunde 
trägt zur Fortentwicklung der politischen Systemforschung bei.
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In der Reihe erschienen

Innovationspolitik Band 1
Staatliche Steuerungs
kapazitäten beim Aufbau 
wissensbasierter Industrien  
im internationalen Vergleich
Von Robert Kaiser
2008, 288 S., brosch., 49,– €,  
ISBN 978-3-8329-3236-7

Jene institutionellen Bedingungen, die sich signifikant auf die 
technologische Leistungs und Innovationsfähigkeit hoch
industrialisierter Staaten auswirken, sind in den vergangenen 
Jahren zunehmend  in den Blickpunkt der Vergleichenden  
Politikwissenschaft und der Vergleichenden Politischen Öko
nomie geraten. 

Das wissenschaftliche Interesse an dieser Thematik rührt  
dabei nicht unwesentlich aus der empirisch beobachtbaren  
Divergenz in der Fähigkeit dieser Staaten, ihre Innovations und 
Produktionssysteme im Hinblick auf die Etablierung moderner, 
wissensbasierter Industrien anzupassen. 

Die vorliegende Analyse knüpft in kritischer Perspektive an 
die bisherigen Untersuchungsansätze an und verfolgt dabei 
im Wesentlichen zwei Ziele. Erstens werden in international 
vergleichender Perspektive jene spezifischen nationalen Profile 
der Transformation von Innovationssystemen ermittelt, durch 
die diese Staaten institutionell begründete Wettbewerbsvor
teile in der technologischen Entwicklung generieren konnten. 
Und zweitens werden vor diesem Hintergrund die innova
tionspolitischen Konsequenzen ermittelt, die sich hieraus für 
die staatliche Steuerung solcher Entwicklungen ergeben.

Informieren Sie sich im Internet unter www.nomos.de 
über weitere Bände dieser Schriftenreihe.

Programmfabrik gegen Band 2 
Medienimperium
Neue Kampagnenstrategien im 
italienischen Wahlkampf 2006
Von Sophia Burkhardt
2008, 130 S., brosch., 19,– €,  
ISBN 978-3-8329-3308-1

Die Parteienlandschaft Italiens ist in ständiger Unruhe. Dennoch 
haben sich inzwischen zwei große Kräfte herausgebildet. Das 
zeigte sich gerade bei den Parlamentswahlen im April 2008: Auf 
der Seite von Mitterechts dominierte die von Silvio Berlusconi 
angeführte Liste „Popolo della libertà“, „Volk der Freiheit“. Ihr 
größter Konkurrent auf Seiten von Mittelinks war die erst im 
Oktober 2007 gegründete „Demokratische Partei“ unter dem 
ehemaligen römischen Bürgermeister Walter Veltroni. 

Im Zentrum dieses Bandes stehen die in den letzten Jahren be
stimmenden politischen Gruppierungen Italiens: Berlusconis 
„Forza Italia“ und das von Romano Prodi gegründete Bündnis 
„Ulivo“. Weder Forza Italia noch der Ulivo waren Parteien im  
traditionellen Sinn. Was das für die italienische Politik bedeu
tete, zeigte sich besonders deutlich im Wahlkampf 2006: Forza  
Italia setzte ganz auf die medialen Ressourcen des Parteigrün
ders Berlusconi. Der Ulivo hingegen führte eine Kampagne mit 
vielen partizipativen Elementen, in deren Mittelpunkt das in der  
„Fabbrica del Programma“ in Bologna konzipierte Wahlpro
gramm stand. Diese unterschiedlichen Strategien werden auf 
der Basis von Interviews mit führenden Wahlkampfakteuren und 
ItalienExperten untersucht. Dabei wird auch deutlich, wie stark 
schon im Wahlkampf 2006 die Weichen für die weitere Entwick
lung der italienischen Parteienlandschaft gestellt wurden.
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Schwarz-grüne  Band 3 
Koalitionen in nordrhein-
westfälischen Kommunen
Erfahrungen und Perspektiven
Von Katharina Ober
2008, 130 S., brosch., 24,– €, 
ISBN 978-3-8329-3639-6

In den Bundesländern konnte man über schwarzgrüne Koali
tionen bis vor Kurzem spekulieren – in Kommunen sind sie seit 
Langem Realität. Besonders oft arbeiten Ratsfraktionen der CDU 
und der Grünen in NordrheinWestfalen zusammen. Zwar sorgt 
die Kooperation mitunter für Probleme in den Parteien, doch 
meist lösen sie ihre Konflikte. Sind diese Erfahrungen auf die  
Landesebene übertragbar?

Vorschau

Deutschland zwischen Reformstau  Band 4 
und Veränderung
Ein Vergleich der Politik und Handlungsfelder
Herausgegeben von Uwe Wagschal
2009, ca. 230 S., brosch., ca. 39,– €, ISBN 978-3-8329-3638-9
Erscheint Januar 2009

Wie schneidet Deutschland im internationalen Reformvergleich 
ab? Das international vergleichende Benchmarking der Reform
tätigkeit auf den wichtigsten Handlungsfeldern der Politik 
steht im Mittelpunkt der Analyse. Der zweite Schwerpunkt ist 
die Identifikation der politischinstitutionellen Faktoren, die die 
Variation dieser Reformtätigkeit seit 1990 erklären können.

Nomos

Münchner Beiträge zur politischen Systemforschung  |  1
Herausgegeben von Werner Weidenfeld

Innovationspolitik

Robert Kaiser

Staatliche Steuerungskapazitäten beim Aufbau 
 wissensbasierter Industrien im internationalen 
 Vergleich

Nomos

Münchner Beiträge zur politischen Systemforschung  |  3
Herausgegeben von Werner Weidenfeld

Schwarz-grüne Koalitionen 
in nordrhein-westfälischen 
Kommunen

Katharina Ober

Erfahrungen und Perspektiven


